
Protokoll der MitSlled€rversammlung des NABU Kreirve.band Nordwestmecklenburg und Wismar
e. V. am 11.04.20f

Ort: LandschäftspflegehofinHofGutow

Beginn:19.00 Uhr

TOP l Betrüßung

Der stellvertretende Vorsitzende Herr Christian Lange begrüßt die Anwesenden und erklärt, dass er

aufWunsch des Vorsitzenden Herrn Martin Bauer, der aus gesundheitlichen Gründen dazu nicht in

der Lage ist, die Versammlung bis zur Wahl einer Versammlungsleitung leitet.

TOP 2 Festst€llune der ordnungsgemäßen ladung und geschlussfähigkeit

Die Einladung zur Mitgliederversammlung ist satzungsgehäß mit der vorläufigen Tagesordnung

verschickt worden. Es sind insgesamt 38 Personen anwesend, vier davon (Frau und Herr Wiegand,

Herr Stefan Schwill, Herr Falk ortlieb) sind nicht Mitglieder des NABU-Kreisverbandes und däher

nicht stimmberechtigt. Dämit sind 34 Wahlberechtigte anwesend.

Frau Dr. Ricä Münchberger wi.d zur Versammllngsleiterin gewählt, F.au Anja (ureck zur

Protokollantin, beide jeweils ein5timmig.

TOP 3 gestätigung derTageiordnung

Die mitder Einladung verschickte vorläufige TagesordnunB wird bestätigt, es werden keine

€rgänzungen oder Anderungen gewünscht-

TOP4 bisTOP 11 Tätigkeitsberi.hte, Kassenberichte, Kasrenprülbe.ichte und [ntlastung des

Vorstandes für dle Jah re 2016 und 2017

Tätigkeitsberichte und Kassenberichte liegen weder für 2015 noah für 2017 vor. DerVorsitzende Herr

Martin Bauer hatfür beideJahre keinen Tätigkeitsbericht a ngefertigt und konnte sie vorder
Mitgliederversammlung aus gesundheitlichen Glünden nicht zusämmenstellen. Der stellvertretende

Vorsitzende war in die umfangreiche Tätigkeit durch den Vorsitzenden nicht einbezogen, sodass er

keine Tätigkeitsberichte anfertigen konnte. Seit August 2015 ist der Kreisverband ohne Kassenwart,

weil Herr Ulrich lrschoppe sejn Arnt aufgegeben hat. Eine Nachwahl eafolgte trotz Aufforderung

durch das Amtsgericht Wismar bisher nicht.

Die amtierenden Kassenpdfer, Herr Erwin Klein und Herr Peter Neumann, konnten nicht prüfen, da

es für die beiden lurückliegenden lahre keinen Kassenwart gab.

DerVorstand wird aufgrund fehlender Tätigkeitsberichte, Kassenberichte und Kassenprüfbe chte

nicht entlastet- Die Aufarbeitun8 für die vergangenen beiden lahre soll noch im Jahr 2018 erfolgen.

Eine erneute Mitgliederversammlung wird dann über eine eventuelle Entlastung beschließen.



TOP 12 Wahlen zum Vorstand

Herr Stefan Schwill stellt sich für die folgenden Wahlen als Wahlleiter zur Verfügung und wird

einstimmig gewählt.

Wahl der/s Vorsitzenden

Frau silke wiegand wird zur Wa h I als Vorsitzende vorgeschlagen und stelltsich vor'

Von 33 abgegebenen Stimmen erhält Fra! wiegand 22 Stimmen. Gegen sie stimmen 11 Mitglieder

des Kreisverbandes. Ein Mitglied hat sich an der Wahl nicht beteiligt. Damit ist sie als Vorsitzende

gewählt. Sie nimmt die Wahl an.

Wahl der/s stell. Volsitzenden

Herr Mätthias Braun wird zur wahlals stellvertretender Vorsitzender vorgesch lagen und stellt sich

Es wird der Antrag zur Geschäftsordnung gestellt, die weitere Wahl und die sitzung durch die neu

gewählte Vorsitzende leiten zu lassen.

Nach eineaGegenrede, erfolgt die Abstimmung. DerAntrag, die Wahldurch die Vorsitzende weiter

durchführen zu lassen, wird mehrheitlich abgelehnt.

Der Wahlleiter und die Sitzungsleiterin führen ihre Aüeitweiter.

Als weiterer Kandidat für das Amt des stellvertretenden vorsitzenden wird H err Sven Dütschke

vorgeschlagen. Dieser lehntjedoch ab, da er als Pächter von Flächen der NABU'Stiftung in einern

lnteressenskonf likt geraten würde.

Von 34 abgegebenen Stimmen erhält Herr Braun 25 Stimlnen. Vier Mitglieder stimmen Segen ihn'

Von den WahlberechtiSten haben sich fünf Peasonen nicht an der Wahl beteiligt Damitisterals

stellvertretender Vorsitzender gewäh lt. Er nimmt dieWahl an.

wahl derls Kassenwartin/es

Herr Praves Pichaisawad und Herr Ulrich Tzschoppe werden voGeschlagen'

Herr praves Pichaisawad stellt sich vor. Ersieht in derTatsache, neben dern Ehepaar Dutschke dritter

Gesellschafter eines Landwirtschaftbetriebes zu sein, keinen lnteressenskonflikt beiderAusübung

des Amtes als Kässenwart,

Herr L,lrich Tzschoppe stellt sich ebenfalls vor.

Es wird ein Antrag aufgeheime wahlSestellt und mit2l Stimmen bestäti8t,

Für Herrn praves Pichaisawad stimmen 15 Mitglieder des vereines. Gegen ihn stimmen 18 Mitglieder

des Vereins. Ein Vereinsmitglied hätan derWahlnicht teilgenommen.

Hefi Ulrich Tzschoppe erhält 18 stimmen. Gegen ihn stimmen 15 Mitglieder des Vereins, ein Mitglied

hat an der Wahl nicht teilgenommen. Herr UlrichTzschoppe kann darnitdie Mehrheit der abgegeben

34 Stimmen für sich gewinnen.

HerrTzschoppe nimmt die Wahl en.



Wahlder Beisitzer

Es werden Her Martin Bauer, Herr Rolf-Rüdiger Strache und Herr Falk Ortlieb vorgeschlagen und

stellen sich zur Wähl.

Frau Dr. Erna Schreiber hebt die Verdienste von Herrn Martin Bäuer hervor, die anderen Kandidaten

stellen 5ich selbst vor.

Es wird ein Antrag aufgeheime Wahlgestellt und mit der erforderlichen Mehrheitvon mehr einem

Drittel der äbgegebenen Stimmen angenommen.

Herr Martin Bauer edält 18 Stimmen und 16 Gegenstimmen- Herr Rolf-Rüdiger Strache 31 Stimmen
und drei Gegenstimm€n. Herr Falk Ortli€b erhält 16 Stimmen und 18 Gegenstimfien

Her Maftin Bauer und Herr Rolf'Rüdiger Strache sind da.nitals Beisitrer gewählt und nehrnen die

Wahl der lGss€npräter

Fräu Roswitha Dürkopp und Herr Roman Kureck werden in offener Wahl einstimmig gewählt und

nehmen die Wähl an.

TOP 14 sonstißet Arbeltsplan

Es wird beäntragt, das Protokoll sowie die Kontaktdaten des neuen Voastandes per E-Mail an alle
Anwesenden zu verschicken.

Herr Sven Dutschke versicheat, dass die Tiere des NABU Nordwestmecklenburg, die bei ihm
aufgestallt sind. äuch bleiben können. Erwird dafürweder für die Vergangenheit noch zukünftig
Kosten in Rechnung stellen.

Ferner regt er einige Punkte zur Satzungsänderung an. He.r Stefan Schwillweist daraufhin, dass im
Herbst 2017 eine neue Satzung des Bundesverbandes beschlossen worden ist. Daraus ergeben sich

sowohlfürden landesverband als auch die die weiteren NABU-GIiederungen

Anderungserfordernisse für ihre Satzuhgen. Um doppelten Anpassungsbedarf zu ve.mejden,
elnpfiehlt Herr Stefan Schwill, die Satzungsnovelle des Landesverbande5 abzuwarten und äufdieser
Basis die satzunS des NAEU NWM anzupassen.

Herr Matthias Eraun stellt klat dass im Arbeitsplan de5 neuen Vorstandes eine Aktualisierung des
Vereinsregistereinträges ohnehin Vorrang vor einer Satzungsänderung habe.

Herr Peter Neumann fragt, ob er weiterhin Führungen in der Presse ankündigen darf, was vorn

Vorstand befürwortet wird.

Fräu Silke Wegand kündigt an, einen E-Mail-Verteiler mitallen Adressen des KV zu erstellen.

Es wird gebeten, monätliche Treffen abzuhalten, um die Arbeit des KVtransparentzu gestalten und
zu verstetigen.

Frau Dr. Rica Miinchberger vellnittelt Frau Silke Wiegand Kontakt zu Frau Manuela Heberer, die beim

NA8U tandesverband fürdie öffentlichkeits- und Pressearbeit .uständig ist.



Herr Roman Kureck bietet die Betreuung des Vogelturms in Tressow an. Es muss generell geklärt

werden, welche Nistkästen, die der (V angebrächthat, sich wo befinden und ob und von wem sie

wie bereut werden.

Herr Chrjstiän Lange gibt zu Protokoll, dass der NABU KV bisher einen Landwirtschaftsbetrieb

angemeldet hatte und Prämien der 1. und 2. Säule abgerufen hat. Vom NABu KVwurden in der
Vergängenheit ausschließlich Flächen private. oder kommunaler Eigentümer genutzt und dort
Prämien aktiviert, teilw€ise ohne Pachtvertrag. Eine Prüfung de. Flächenkuliss€ seitens des STALU

ergab, dass wesentlich mehr Fläche zur Förderung beantragt und auch mehr Förder8elder ausgezahlt

wurden, älstatsächlich an Flächenbewirtschaftung nachweisbar war. DieAbweichung betrug 28 %. Es

drohen nun Rü€kzahlungen.

Herr Matthias Braun schlägt eine offene persönliche Klärung des Sachverhalts im STALU an.

Es herrscht w€itgehende Einigkeit, dass dea tandwirtschaftibetrieb in T.ägerschaft de3 NABU aus

unterschiedlichen G.ünden eingestellt werden soll. Bei derAbwicklung sollen wirtschaftliche

Nächteile für den NABU NWM möglichst vermieden und gleichreitig der Fortbestand der
notwendigen Flächenpflege angestrebt werden. Der neugewählte Vorstand wird hierzu in enSer

Abstimmung mitdem Landesverband eine Lösung suchen.

Frau Dr. Ricä Münchberger schließtdie Versammlungum 22.10 Uhr.

/. /u/d
Anja Kureck

Protokollantin


